
Quadratische Funktion  
___________________________________________________________________________ 

 
 
Thema: Quadratische Funktion. Monom zweiten Grades. 
 
 
Def. Funktionen der Form f(x)=ax²  (mit a verschiden von Null a≠o) heissen Monomen   
           zweiten Grades. 
 
 

Nehmen wir  a›0 
zum Beispiel a=1 

Nehmen wir a‹0 
zum Beispiel a= -1 

f(x)=x² 
 
x  –3 –2  –1  –0.5   0     0.5    1    2    3   
 
y    9   4   1   0.25   0   0.25    1    4    9 

 
 
Eingeschaften: 
 
1)Der Graph einer Funktion heißt Parabel 
2) Die Definitionsmenge    D=R 
3) Die Wertemenge            <0,∞) 
4) Die Funktion erreicht den kleinsten Wert 
im Punkt x=0 
5) Die Funktion ist gerade Funktion 

f(-x)=f(x) 
(-x)²=x² 
x²=x² 
L=P 

(Der Graph liegt in bezug auf die Y-Achse) 
6) Monotone Funktion  
Die Funktion ist wachsend im Intervall (0,∞) 
Die Funktion ist fallend im Intervall (-∞,0) 
Der Beweis 
Nehmen wir beliebege x1‹x2(wir haben x1-x2‹0) 
und untersuchen die Differenz: 
f(x1)-f(x2)=ax1²-ax2²=-a(x1²-x2²)=a(x1-x2)(x1+x2) 

f(x)=x² 
 
x   3    2   1   0.5    0    0.5    1    2    3   
 
y  -9  -4  -1  -0.25  0  -0.25  -1  -4  -9 

 
 
Eingenschaften: 
 
1)Der Graph einer Funktion heißt Parabel 
2) Die Definitionsmenge    D=R 
3) Die Wertemenge           (-∞,0) 
4) Die Funktion erreicht den kleinsten Wert 
im Punkt x=0 
5) Die Funktion ist gerade Funktion 

f(-x)²=f(x) 
-(-x)²=-(x)² 

L=P 
(Der Graph liegt in bezug auf die Y-Achse) 
 
6) Monotone Funktion  
Die Funktion ist wachsend im Intervall (-∞,0) 
Die Funktion ist fallend im Intervall (0,∞) 
Der Beweis 
Nehmen wir beliebege x1‹x2(wir haben x1-x2‹0) 
und untersuchen die Differenz: 
f(x1)-f(x2)=ax1²-ax2²=-a(x1²-x2²)=a(x1-x2)(x1+x2) 



 
Für x1,x2 die zu R+ gehören: 

x1-x2<0 
x1+x2>0 

also   a(x1-x2)(x1+x2)<0 und 
                f(x1)-f(x2)<0 
                        f(x1)<f(x2) 
 
Für x1,x2 in die R- gehören: 

x1-x2<0 
x1+x2<0 

also   a(x1-x2)(x1+x2)>0 und 
                f(x1)-f(x2)>0 
                       f(x1)>f(x2) 

 
Für x1,x2 die zu R+ gehören: 

x1-x2<0 
x1+x2>0 

also a(x1-x2)( x1+x2)>0 und 
                f(x1)-f(x2)>0 
                        f(x1)>f(x2) 
 
Für x1,x2 in die R- gehören: 

x1-x2<0 
x1+x2<0 

also a(x1-x2)( x1+x2)<0 und 
                f(x1)-f(x2)<0 
                        f(x1)<f(x2) 
 

 
Die Übung 
In einem Koordinatensystem zeichen Sie bitte folgende Graphen: 
y=x², y=2x²,  y=3x²,    y=0.5x²,   y=0.3x² 

 
 
 
Die Schlussfolgerungen: 
 
1) Die Lage der öffnung der Parabel ist von a abhängig: 
Für a>0 – die Parabel ist nach oben geöffnet  
Für a<0 – die Parabel  ist nach unter geöffnet 
2) Für │a│>1 die Parabelarme rewengen sich  
      Für │a│<1 die Parabelarme vebreiten sich 


